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Tinte vor S ch i in in e I zn be
FORNIS' nebst Zubehörln . Suuitriuaurr.17BO

hatte sich der in 'eroegting gelei't.
verfpiirte ancli ran M.. daß es heftig
ziehe. ojef fchlvft das Neuster ans sei, ,

in r Seite, aber das half nichts. Sie
eiklcicie, es tücht aushalten zu fonnett.
er sich an die tttaneit der
gegi,iil er liegenden Abllieiluug. Ader
di tarn er ictwn an. ,,'ii.;as wotlcns V

steh lt thttt'oy Stellen O'ana unter
än ilasiinrz et, wan n'S dos net ver

'k'- -

t 0 in 0 t i u e u t ä f e r eines Personen
zngeS mit einer Eisenbahnstation unweit
Berlin. Dieselben mußten erst mit
glühencett Eiienstaugeit atifgethattl wer
den, bevor der Zug weiterdampfen
konnte.

! ei, Iß chle tajmiitr- -

'X,
' O-

Oft nicht KVArilmilld,
um tu riiifbrltrn. an in den Vo Drei R e v 0 v e r f ch it s s c feuerte

ein Anierilaner in Eattnes. Frantreich,ll)rfm rnui.o)r einem Harunen .turn
Wliitt fnllurumrn: li l übn rimant den Bertührn' ic'ttter ;vrau, einen ,1f ft V " -

l'SÄ-yV- - I - ' ri
nur tM ant cm

'hrten jitSfropbcln,
5il!jflu(i,

I SSiir7tf I . ? .. n'dabin ollti auf

ivranzoien. ab, den er nachtit!)er Weile
in dem Zimmer der Verblendeten mit
derselben antraf. Der Franzose erlag
nach wenigen Stunden seinen Virlcnuii

mein 1)lai fc tue
IVrilor-fuiu-,

Atirntui bestellen. o

gen.Igelte itiiin 1041(14

ch.i'indel,
"tn bett aUftittaen ijeiw S el l e ch t b c k 0 tu tn e ti Ist ei tt

D i e b ft a h I s v e r f tt ch mehreren .in
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''Wikß''thQni:
dioidnen, iveleiie in die VorratltslammerPifwfH
eines Pinoicchuilcr in Riga, Rußland,r.P. FAHRNET,Soff,

stillen ent lauwarm, denn durch den
zu schnellen Wechsel de heißen und
lallen muß natürlich die Glasur

G 0 1, l d ' G e h e i I n i s s c d c s
B n e r a cki e n s, John Gottld,
der bekannte und allgemein als sehr

nichtig aiicrliiiimeOhio Mollereibesitzer,
verofienllichie vor iurzem auf einem
Baneintage die wliienden fünf Kar-
dinal Geheimnisse zur HeiHeilung einer
vorzüglichen T utet tut ei : 1. Man
halle gute 'Milchkühe, futtere und pslege
dieselben in guten, reuten Stauungen,
-- Man bringe die Milch baldmöglichst
nach dctn Metten in die '.'tnirahninngs-gesaß- e

und nehme den 'liuliin ad, sobald
er sich sämmtlich auf der Milch gesaut'
inelt bat. Man verbutieie den Rahm,
sobald er einen angenehm säuerlichen
Geschmack .ingenommen liai, l. Man
wasche die Biutir in Snizwaiier, ohne
dabei die Heuten Buitcrtiigelcheu zu zer-
stören. .'. Man laste das Verpacken
der Butter iiitittittrllgr ans die Auter-tigiin-

derselben folgen.

Ueber den Haarwechsel der
P s e r d e. Der Rtiucn der Haare utt.
seiet Han,iangeihtete ist nach dem

Pferdefreniid" ein sehr mannigfacher,
daher auch Gestalt und läge sehr

; die Haare zeichnen sich beson-
der dadurch ans, daß sie die Wanne
äußerst schlecht leiten, und darum sind
sie ein natürlicher S chnv gegen

Die langen Haare der
Mähne und des Seliweises loitnen als
Wärmeerhaltnngsntiitel wenig in Be-
tracht kommen, dienen aber um so bes-
ser zur Abwehr der I, , selten mit wer-de-

als seliuvliaare bezeichnet. Zu
diesen rechnet man auch das Kbthcn-haar- ,

welches dcu nmercu Theil de?

ti s,w. ll'.'i IHS.Uo.'li,l'ki'W.
einbrachen, wobei sie mit dem ,venerzeug
so unvorsichtig umgingen, daß der

ervlodirte und das ganze
Magazin in die ,'nft gesprengt lourde.
Einer der Diebe wurde getodtei. die an-

deren erhielten schwere Verletzungen,

IS9I' Atttt tvt Älknte, (lironifdic n n d v! e ve n . I a n r lie i t e n
Olim den (".el'Vrtudi von ?ro,,nen oftev Medizinen.

yplulliflclitr. I n M Inga ü b e r f i e l e 11 a nt
Rervenschwiiche, Rücken- und Mngenschniei fen und Heriklnpseii durch den .,hell e 11 T a g e acht bewaffnete Män

ner das Hans des Engländers William --.4Ölveu cleflristln J Gürtel geheilt.
!,' Pi'iv. ,s.. n. Anatist I.1. C. McKell,

imuod Holzhandlun
Oft ' ,,, i mir O El. . iinf''

Eoriiivell, des Direktors der Bergwerke
von Ojen, Die Räuber entführte,
nachdem sie das ganze Haus e,eplnnderl
hatten, die Frau und drei Töchter Eoru
well und fordern jetzt jl ),( k Vöfe-gel-

Drei Bergleute, die sich den
Banditen entgegeniiellten, wurdenCiil ciiien

Tl,e Olveii Bill '.'looliuiiee (io.
Tie antisligi' Wiitiutg fön ,iliitt'ii getiitttlii, elellimlin, ii'tf lul reisend, bin

iit) mit '.'iguugeu bereit. ,Zolgi'iidio ,u britatigi',, : '.'lt. ult tttcti (i .ntcl sii tragen ttii

ttitg, ve, inocliie ich nicht i, sieben, tuet loeinger ein g? ,; ir. britn, ober nach vier
Wöchentlichem Tragen Ihre eleflrisclte,, (iitirl n,u Por,,!,,',ti, 10.1, tat solider fiillifl,
einen großen Te,l der Arbeit iiientes ,vaii'?I,,li ,s,t berrtiliteii Ä'eni Appell! isl seither
immer gut, meine Nerventilnviiclte i,d alte utidiin von dc, ('luoiv ,;imi.! ititilicbeiieit
Mriiiltbt'itt'ti, vi'ii dciii ii iic f.'in.' di r wiitimid litttgic .lii'itiiii' gi bliiiiitil, ,i .itedtzinenc
litidciiiiig Ocilgtiihie. sind gibi'l'i'ti. mtd ,,!, i'.'tiirtm- - UMider iilli- '.'libouiii m niiiiirr
'..tlzlci'iclii ii di f iittti' mut) till loudi i iit besti i tünutiblH'it, Iciclcln'S id) Itut
dem Tragen Ihres liettrnriteti iiirlel- ;i, dniilen biibe.

Wit voibiiibtiiiiii ,teicli,i diittlb,,, i,

,wiiu 'Jl b , e ( b re 1, i b e rg er. .'

V 0 11 eine in m e r f tu ü r t i g e u
it ü tt st l c r wnrtc vor einiger Zeit anS
Ersttrt. Provinz Sachsen', berichtet.

tragen Iiniia," - e, der .'inoeri
Viinni uatto a Hupe 0 II oa geben,
tvanns fea frische Vnti nit tooll'n !"

Holn, und Spott regnete es von alle
Seiten und der nnglüeliiche loses setzte

s.ili itlno.igend und ergeben neben seine

leidende vebensgefähriin, die sich in bik

leren ,teit f ern gett über die Nohheit des
Piibliiiims erging. Zch verhielt mich

passiv, denn wenn ich auch mit der ,vornt
der iirechiweisung nicht einverstanden
war, sv sienie es mich doch innerlich,
das? ans die ewige gSgeschichle endlieh
ein kräftiger Dampfer gesetzt war. Die
teidi u' ;liiiiliu't haue uns ohnedies die

gatüc , aitbie verknntitteri,
','irn ' a'...nliotsplal verabschiedeten wir

it 110 ,vi.i!i ')). hielt noch eine lange
:lc.e über lie i'esal,rliel,Ieit der

,;n '.'lllgem.iiieii und im Speziellen,
die ,.!, nur dadurch zu unterbrechen ver
inoilue, dass ich ploilich ausrief: Aber
liebste r ian '.')(. wir flehen Hier ge
tade ,,,i .nge!" Damit jagte ich sie

gliiislich in' die ivltteht mit wir glaubten
von n'.i.i an nictit mehr unter der ,$hy
Inst luden zn müssen, .'lach einer so

aniiegend'.,, und aiisirengeiidcn Reise
ttinli man immer noch eins und ich be

gab mich in ein sehr gut besuchtes t)ee
iiciiirnnt 1111 ,iiniertt ter statt. Die
itini tiaitd orfrii, als ich eintrat, ttitd
gwo!,nüeiiSmi!tg machte ich dieselbe

hinter mir zn. Da donnerte es ans der
Orte rechts: Cffen lassen!" ,Par
don '" murmelte ich und machte die

Ihiire niieder ans. Dafür gellte sosort
von der anderen Seite her der Ntts :

Anmachen!" - ,ich entzog mich dein
drohenden Dilemma tttrch schleunigste
'.liiederliissniig und tvar nntt Zeuge, wie
die Znglnsl auch Hier die unaugkuehnisic
Situation schuf. Die ans der rechten
Seite wollten die Thüre ofsen Haben,
tun etwas friidic Vutt einströmen zu
lasten. Die VON der sinken behaupte
ten, es zöge, das, matt sich nicht anstecht
auf den, S tilHle hallen könne und das
Personal hatte am meisten darunter zu

leiden. Da rief z. B. ein ziemlich
echanfsirter Herr : Pieeolo!" ..'Ht'
fehlen ?" - 'Weniift et atigenbliekli
hinaelilt mit die Thtir autmachst, hatt i

Dir a Paar runter, das! t'an int
beulst !" Der Pieeolo öffnete die Thür,
Das sieht die ellueriu von der sinken
und fahrt ans den itngliieklicheit Äier
knaben los wie ci Drache : Do Thür
waiitist tiOiital aiifinachst. nachher kriegst
eilte, daft d'an mi denkst !" Diese in
Aussicht stehenden Andenken brachten
den armen ,,mgett in helle Berzweif
iititg. cir ve tehrtc nur aus grossen

Derselbe hüpfte nämlich in einem Eis

,'ln finrni viachlistkti -t- 'iittlage tc- -

itiifiiifiilicn .Uioitfltit Juli noiiDtlif"
nli mit Aomilit dcm ocut alluilittlicfc

ii. , eilten '.'luctluii iiJiii iiinibffii
;n lilitiikliiiii, Jrti Italic midi am
fdiiiucr ipnrfcr uriialrc mit tPcbrr noit
dc, ciiini noch von !', niitcrrit 5ii!c
rt it c .SiiirciitiiH-n'iun- i crjnlircii. ian
iiiiiii'bcn tai ii hfr. briinlu'ii wii ? in
dir uii,i,ci,,I,iic, tun liniere i'oiiicnniii
ipie iililiili iiiii teil ooitiriiicii 'Ji.;itr,'!iJ
,tiij,ilii'Ii'n, ,li" Vnnff biejn iiuinbc
nniit initt man yU'fuiintc itniii,,, tif
iiiii tjiiiililiiKin (niK uornlH'ruli'ii.

Zrit'iici ! ' t'd',' .'!,! iiiiiii ii liicil

ii, nl't'iii ''" ober diiü uuu n JiiiU'il
liciii iK' (U'itin tillriZ inilil ; mini

iinni'oiici ptci iiiitimntrt niiiii tiiik pttn

ipiii'ini l'loi. dann ist (U'irl)t'lH'n. '.'türr
in i,l iiilltci. tvir dicicvi ))ial nietn

Müili'nniirfü. .indt'ii, mit nt'ili f rieb'
li.ii tal)iiijni)cti, nnii'dcii mir Jloi,'lii1i
min 'iiicm cin'l'iiiu' iilu'rfaUtn, das mit

ii,,.' ;ii'iir iH'tiit'iii. tilu'v gcrakic uiclit

intim '.H'tn'iindi't unir. f rr syvr Wl.

in ii'inilirti 'in icltr liolicv l'e cu frtt und
iicitrr 'cifllMtiiitrr mit sie ist eine sinnt,
cl,a,aiiir Anin n l' c r t'ic flrhot't zu
d.'i iuiU' tc iclionrn t'iH'ii'lik'rim'J',
diii'ii erlistet Mtnfii Mo iiriclijclMit'
liilnii inii'Ci1itc. dir ihnen Virrtüiiuin'ii
niiit :)iut1iclil vfiiiiiiitii, nifht nur n

iiiUh'ii, i'nndcrn lonnliiii aiiinlieiileii
vn'lfitl. Ai'i'iiutllii) stellt man stell mit fi-

el it inMuc1 'Ii'iiimitnd selii ii, aiter nael)
niiii'ri'ii i'i'tiririf it uott Vofliflifiit ac

rollt mit vti in eine iVetlle, ane der man
mein nii'lir ce flitiiV iun1l

hier. '.'., an fitunfuiU' uh iKiKiiji'itiii
tiatli dem befinden '.'ialniliel, ,iini et
'.'lllen iHiiae;eiiliH'l ,ni .iv' fahren
;u' itut iiittite itiiih fvitin 'A'i. veidet
in ti ftt c tili .. itiinilifiir' faflfii. weil wir
nur einem direkten ,n,l standen, mit
dem man it'iist (in f niitiendiZ linjiil)ien
Iniinu' :'ili, p'ti? tiisit sich hii lisch, dt
lt'imen wir i ;niaiieii sahicn das
heisit, inen', ev den Herrsiliaiien ninu'-neh-

iit V" U'itf innr cs ant urrjrttic-denet- t

trtttide,, lipctrit iiiutiiiicnelmi. iitu'V

der irnte ion erfiirderl in joMien
mit aller icu-u- t die dittsitn

Viiiifit. ;clii' niitH'iirlmi !" rcf:tc ich

hetaii,?, ivar? mir einen bUuien Akf ritt'
trna,, denn meine tntiin halle mich so

fort heitnlteli in den .'tritt ae;wii1t, mit
die iti'fiirelneie .Nlttaiiz Z,t rierlitndei'ii,

iti? sollte ieh denn sonst anltvviten ?
scr nlüiklie Phiasenanotiiiilch halle

iiiii? heikitü '.'iiiiliiheil qcliiacht, die besten

Playe waren beiei,-- und wir mnsüen in
cin iiesilildiienev' Xonne öltcrcf CiMinim
ktieelien, in welchem sich schon ziemlich
viele beianden. Ter Herr

ondiiltem schob noch so lanae nach, bi
wir iehn 3tiiit iiililten. dann floet die

! hiir zu, der .iiastq win de bis tnt'it
beri, wohl verstlilosien. ?te veniier
wuirn netn'snet ; und das war ent, denn
die "iartitoiio waren ci wenitt, in der
Sowie stcsiandkit und wir sasu' wie in
ctnein Baekosen. lim srischeo Viiftehen

;,, durch den !i.'aaett, als wir die Halle
ernennt. Aliit '.ontie athineteit wir

ant, alZ plovltch ein nervöser Aufschrei
hörbar wurde; ,5 tan 2)1. hatte ihn t'ou
sich iieeieben. ".'Ich ! lim lolte-Junllet- i

kus allabendlich zuui großen Gaudium
des PubliluinS in der Gestalt einet)
Frosches umher. Das Vergnügen ist

slUI

rttttd5ittcntl)um
auf die Diner OstuUirbciif c Jahre

- hui --

niltittirl irtiiru.

XI 1 IVToorc,
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leitet' den guten Erfurtern nicht tauge
beichteten gewetett, dem, neueren viach
richten zufvlae hat matt den ,vrot'chfüi!ft

rr ,fi 0er Jntee nl iniforaan.
3u der Sivung der Akademie der

Wissenschaften zu Paris vorn u. De
ternber v, ö. verlas Ciiatrefagtic eine

.'Ibbandlung von evcliv Regnaiilt über die

wichtige :itolle, ivelckie der Fnf; als
ireisorgalt im Vebeit der Inder spielt.
Die indifelieii Handwerler, welche meist
in hoirittder Stellung arbeiten, bedienen
sich bet ihrer Arbeit ebensowohl der
Fnfe, als der Hände, Der Tischler
beniivt den Fuß wie eine Zwinge, um
das Breit zn hallen, das er bearbeitet.
Der Schuster halt den Schuh, den er
mit den Handen bearbeitet, mit den
Füssen fest u. f. w. Beim .ilettcrn an
Seilen mit ans Bäumen wird von den
Zehen Gebrauch gemacht. Diese Be
weglichleit ist in der Gelenkigkeit der
Hüfte begründet, welche dem Inder ge
stattet, die Füsse den Händen sehr nahe
zn bringen : seiner in der Artikulation
de Mitlelfnsses, die eine ausgedehnte
scitenbeivegnng znlässi ; endlich in der
Gelenkigkeit der Zehen, unter welchen
wieder die große Zehe ant beweglichsten
ist. Besonders fällt dem Europäer der
Abstand zwischen der großen Zeche und
ihrer Rachbariu ans, deren Entfernung
ant (runde f. bis ir Millimeter be-

trägt. Die Enden der Zehen tonnen
in eine Entfernung von 1 bis i' Eettti-meier-

nnt zwar ohne Zuthun der
Hände gebracht werden (in einem ertre
nie Falle wurde sogar eine Entfernung
von U Eentinielern beobachtet) ; sie kön-

nen aber auch bis zur Berührung au
den Ende genähert werden, wirken
dann wie cinc Zange und crmöacu
einen recht empfindlichen Den k auszu-
üben, wie Reguault tottstatiru. indem
er feinen Finger zwischen die erste und
zn'ciic Zehe eines Arbeiters legte. 'In
Folge dieser Aulagen können die Inder
auch attdaleu kragen ; welche nur
durch einen champignonartigen Pflock,
der zwischen die erste mit zweite Zehe
geklemmt wird, an der Sohle festgehal-
ten werden. Die Entwickelung der
GrrimiMo des Fußes und deö ent-

sprechenden Baue desselben ist das Re-

sultat jahrtausendelanger Anpassung
des Organe an eine bestimmte vitttt
tion. 'iic ist aber durch diesen (cbrattch
die große Zehe opponirbar geworden,
d. h, sie kann den übrigen Zehe nicht

geieitiibcrgeslclll werden, wie der Da-tue-

den Fingern, Die Opponirbarkeit
der großen Zehe würde nach Rcgnanlt
den ausrechten Gang zn einer schwierigen
und mühevollen Arbeit machen, wie bei
den Affen,

Historische ?I,rseigen.
Die R. Fr, Pr." hat ans Anlaß der

neulichen stürmischen iiaminersitzung in
Paris, bei der Ohrfeigen die Hauptrolle
spielten, Umschau nach klassischen"
Backpfeifen gehalten und ilrer eine

Zahl ausgespürt. Da hören
wir zunächst eine ganz gewaltige schelle
klatschen, und diese ist mit einem Pompe
in zene gefetzt, wie er selbst jener
königlichen Dachtel, welche einst dein

Grasen Ejsex iii's Gesicht sattste, nicht

zn Theil wurde. Man denke sich die

Situation, oic Dekoration : die große
jialhctralc in Saint - DcniS, i'l. Ja-
nuar l '7 , der große rohalistischc Ge-

denktag, die Todteuseier zum Gedächt-
niß x'udwigS XVI,, die Kirche in vollem
Tranergepränge. der gesammte Hofstaat
um den Hochaltar versammelt, darunter
der erste Würdenträger des Reiches, der
Großkäntuierer des stouigs. der welt-
berühmte Fürst Tallehrattd, Herzog von
Beneveut. Roch sind die letzten Takte
des Miserere nicht verklungen, da zwängt
sich aus dem Gedränge der Zuschauer
ein Mann hervor, stürzt sich wie ein
wildes liier auf Tallehrand, versetzt
ihm einen Sehlag iu'S Gesicht, daß die
Jitrche widerhallt, wirst ihn zu Boden
und trampell ans ihm hemm. Richt
geringe Mühe kostete eS, den Wütherich

Icr wegen DiebftahlS hinter die schwedi
schen Gardinen gesteckt.

Geplündert wurde eine pro
I e st a 11 1 i i ch e M i r ch e im Piiän,
Griechenland, von einem vermummten
fanatischen Hansen, der währcttt des
(Gottesdienste in dieselbe eint taug, tie
Andächtigen sowie den Geistlichen hin
ansjaglc. Bimst', Stühle n d alles An

Nnscr groszcr ittustrirtcr, Katalog
enthalt beschivorene Zeugnisse und Bilder von Leuten, welche Inrirk worden sind,
sowie eine Liste von Krankheilett, sitr welche diese Gurte! besonders empfohlen
werden, und andere Wertvolle Ansknnst sür Jedermann, Dieser Katalog ist
in der deutschen und englischen Sprache gedruckt und Wirt sitr li (eents Brief-marke- n

an irgend eine Abreise versandt. Eine Abhandlung Über Viüchc, tnriet
ditrch clettrische Brtichbändcc, ii (Lc'nts. ,

ine Pl,öto,,i'api,ic der vier eccralie er deut":
ichen ?s '.faniilie wird frei versandt mit jedem Ttnt'
scheu ittato,,.

Wir haben einen deuliriieii orrespvndeiilen in der Hnupl-Osfie- zu
hicago. I.

QE OWEN ELECTRIC BELT & ÄPPLIÄNCE CO.,
nupl-Cfft- im int(ic ilnl'tit:

191-1- 93 State Str., - Chicago, Jll.
New Aork Ossiee, 82 Broadway.

Das grösjte elektrische der Welt.
Erwähnt diese Zeitung, wenn Ihr an nnS sdireibt.

dere, wa sich trauSvortiren ließ, ans
einen freien Platz vor der tische zusaitt- -

tiienitttg, mit "Petroleum 0cgv; mit an- -

ttnoete. .'tiiiserdem ;erttorteii die ,va- -

natiker in der Psarrei, welche di,'. neben
der Kirche sich befindet, alles, was nicht
uiet- - und nageltest war und verfolgten
die fliehenden Protestanten bis zum
englischen Konsulate, ivo dieselben Schutz
suchten. Die Kirche und die Psarrei
sind aus Mitteln reicher Amerikaner
und Engländer gebaut, und die britische
Bibelgesellschaft will für den zugefügten

Frau F. Volkmann,
fleprttf U ulftic

ltt Hebamme,
piiitlizirt (fit lieben ;"iiil)rrn mit den best',
üiuiiiiiii in imi'ti'T la mit rmritfim ii rt

den eititen tVitiiiilii'n be, Gebuiissalten ou
Ni n iitiiteniii'tine

eviiltitiirinii'it tu" m aueb in r Wol,
mini, tHmviloiitim'il metörn tj lül die Ml

h,t,er A., ti lt' arftanrinrn i ii nie eden
tri'D rtiKriirrt uuO r.'rtil combr otiel tau
nur ritten htn.

W o b n ii li q : iltweilecke cte mit V

"ufif. i'tnrn'n, fl.

TUE F.LiKIIOrtlU
oon

VV m . Brokelmover
SBctn- - und 33icr

Wirthschaft.
Phil, Bist berühmte Milwitukee La

.Ktbier ftrt vorrathig.
Oitc 0 lrhf . 14,

i.lvroi.N.

10 a 1, re n. ie erreicht man ant liebe,
ftett. indem man einen Tropfen Kreoitt
in die Tintenstcische gießt.

,H e s e n p r 0 l e. Man laßt ein ! heil
ehe derselben in heißes Waiter iaisen :

steigt sie latiki nach o!?it, 10 ist sie o.r. 1,

bleibt sie icdodi ans dem Boden, 10 i;i
sie schlecht nnt unbrauchbar.

U m S i ii g 0 ö g e l 11 0 t II u g e

z i e i e r zn filiiiueu, bringe man an :c.:
Crt. wo der Vogel gewöhnlich ichie.it
ein Stüik Schilfrohr an. Hier in.:--

kriecht da Ilngezieier und taun y.i
Veifiitigfeit am Morgen, ehe es ;',,,t
findet, den Vogel wieder zu belästig', u

gelobtet weiden, am besten durch V.e
bteiliien.

i e g e 11 tat a r r h a l i s eil e H e ,

serkeit. Ein bewährtes Hausmittel
gegen katarrhalische Heiserkeit ist unver
saischter Honig, von dein man ein bis
zioeislündlieij einen Theelossel voll
nimmt : außerdem ist ein ösieres i ,1

geln mit lauem Wasser zu empfehlen.
Sollte in einigen Zagen keine Besserung
eintreten, so füge man den, Honig noch

Eigelb und süßes Mandelöl hinzu.

S ch i 111 nt c t g c r n ch. Sollte sich in
Schnbsächern oder schränken ciuSchiiu-meisternd- )

oder gar eine Bildung von
Schimmel zeigen, wie die zuweilen in
neuen Wohnungen der Fall ist, st, stellt
man an dem betressenden Ort ein (effif,
mit ungelöschtem Kalk auf, der durch
Abforbirmig der Feuchtigkeit die Vuft
trocken mit rein erhält und den Schim-
mel für immer vertreibt. Der Kalk
muß öfter erneuert werden,

R ä g c l p n l v c r. Da da? Abwäs-

chen der Hände nicht titulier im Stande
ist, die Fingernägel recht hell und glän-
zend zu erhalten, so reibe man tevtcrc
mit cincm Pulver ab, da an drei
Theilen feinstem Bimssteinpnlver und
einen, Theil Schleminkreide besteht.
Fügt mau dein Pnlvcr noch einige Ttop-sei- t

eines Parfüms und einer Eosin-lösmi-

hinzu, so bekommt es einen ange-
nehmen Geruch nnt eine fchtvachrothe
Farbe,

W a t 1 1 r t c B e t t d e ck e n zu
wasche 11. Eine unttiirtc Decke weicht

mau einen Tag in kaltem Wasser, wel-

ches man zuweilen erneuert, ein nd
reinigt dieselbe, wenn der Staub ausge-
zogen ist. aus einem Tisch mit der Bürste
und kalter, recht fetter Seisenlange, Ist
die Decke allenthalben gründlich abge-
seift, so staucht man sie in einem Faß
mit Wasser tüchtig au, spült sie in
frischem Wasser, da man mehrmals
erneuert, recht klar, läßt die Decke von
zwei Personen recht trocken ansriiigen
und dann auch glatt auSschlageu. letz-
teres laßt mau wiederholen, bevor sie
trocken ist,

Nietens tippe für scch bi
sieben Personen. Zwei schiveine-ieret- t

werden in kleine Würfel geschnit-
ten, ebenfalls Sellerie, Pei'.ksilienwnt'-ze- l

nttd der innere, weiche Strutik eines
Weißkohls, von jedem etwa ein gehäuf-
ter cßlöffc!, dies alles nebst einer kle-

inen geschnittenen Zwiebel, wird in ein

wenig Fett oder Butter gedämpft und
darauf mit den nöthigen Portionen
Wasser und salz H Stunden gelocht.
Die stippe wird zuletzt mit braunem
Mehl bindig gemacht und nach Belieben
mit etioas Paprika gewürzt. Dieselbe
ist sättigend, wohlfeil und sehr wohl-
schmeckend.

Filet oder R 0 a ft b e e f z n

braten. Ein gut geklopftes Filet oder
Roastbeef, erstere mit feinen Speck-seide-

durchzogen, wird in kochende
Wasser geiaucht, damit sich die Poren
schließen, mit dem nöthigen Salz

mit augclnfscucnt, geräuchertem
speek. au beut die Grieben entfernt
find, begossen, und damit eine stunde
stehen gelassen ; daraus wird reichlich
Butter hellbraun zerlassen und das Fi-

let darin bei starke, Feuer eine halbe
Stunde gar gebraten. Die letzten zehn
Minuten begieße mau das Fleisch mit
guter sahne. Durch den Ueherguß mit
Speck erhält das Fleisch eine feinere
Geschmack,

Eierschalen, die oft achtlos fort-

geworfen werden, find eilt , restliches

Reinigungsmittel für Flaschen aller
Art. 'Man thut daher gut, alle Eier-
schalen aufzuheben niid, nachdem man
sie zerbröckelt hat, am Ofen zu trocknen,
darauf legt man dieselbe in eine k' ockene
irdene Schale ttnt stellt sie au einen
kühlen Ort. Will man die Flaschen
reinigen, so thut wan etwas Eierschale
hineilt, füllt kaltes Wasser daraus,
schüttelt dies ordentlich, spült mit kla-

rern Wasser nach und wird so kristall-'!ar- e

Flaschen haben. Auch sür die
Kittdcrflaschctt ist dies zu empfehlen, da
gerade sie einer besonders peinlichen
Reinigung beditrsen,

P a 1, l, a . Ein Pfnnd fettes
Schweinefleisch, I Pfund ditto Rindf-
leisch werden mit reichlich Wasser, salz,
einer Zwiebel und Lorbeerblatt aufge-
setzt, das Fleisch weich gekocht und von
den Knochen gelöst, ganz fein gehackt,
die Brühe wird je nach dem Grade der
Sparsamkeit aus bis 2 liier einge-
kocht, das Fleisch wieder hineingethan,
gestoßener Pfeffer. Relketipfefser und
Heiken nach Geschmack hinzugefügt, und
wenn es locht, so viel Bttchweizeninehl
hineingestreut, daß sich die Masse vom
Topf löst. Ist die erfolgt, so schüttet
matt die Mac in nicht zu tiefe schüs-sein- .

Beim Gebrauch stürzt matt die

sctiadett cntteliadtaiitta von der cinc Ein ganzes Gcbis; für $5chischett Regierung sordertt.

Ein trübes Bild wurde dieser

Zahne werden ausgezogen, ohne dcin Piillenl.'tt .chlili.rzeii

ut'iui ulicu.

Tage vor einer Wiener Juri, entrollt.
Ein Mann stand vor der Steuerbehörde,
mn über scu Einkommen vernommen zu
werden. Mit trauriger Miene äußerte
er sich, daß er außer Staute sei, über-

haupt teuern zu entrichten, da er seit

.ein ins!ein lether!AI ein Chloroform !

.stconaien seinen zwei Berntszweigen
Zähne werden zu den niedrigftui Preisen

gefüllt.

I3r. IS. SL. 1E:23IETV1I2
Zaljurzk, Zimmer 94, i)j und 9ü Aurr ?,',lock.

Umwegen mit zog stet, dadurch etttc

strenge Rüge des Wirthes zu. letzte
rer ging dann selbst zur hiire und
schlost dieselbe. Auflassen !" ertönte
es. Er ossnete sie wieder, Zulassen!
iFS zichi - hicft es von der anderen

cite. :kathtos stand der Wirth cinc
Wcilc dott, dann eilte er fort nd kam

gleich daraus wieder in Begleitung eines
Dieners, der eine sogenannte spanische
Wand trug, die nunmehr vor die geöss
ttetc ihiu' links gestellt wurde. Der
gordische .notktt war dnrchhaneu und
Friede und Eintracht herrschten wieder
int Rannte. Ich Hab'S !" rief ich im,
mehr befriedigt attö ; wenn wir wieder
einmal eine Landpartie machen, nehmen
wir statt des sonstigen Plunders eine

spanische Wand mit, nm 1111S und
Andere vor dem schrecklichsten Ztöre'
seiet, vor der Zugluft, zu schützen !"

nickn nachgehen könne. Was ? Sie
haben sogar zwei Bertifszweige und
können sich nicht erhalten?!" wurde er
gefragt, Was sind Siedetttt?" Er
antwortete treuherzig: regen'S, i bin
int ornmer Schwiitimmeister nd int

Winter Vchrer int Schlittschuhlaufen,

uBfcr JJe. Staate

lönial. klatsche

oft.
Tampsschiffe. Im vergangenen ominer war'S so kalk.

daß sich Riemanb n's Wasser getraut
hat und ich keine chwiittntlekliott hab'
geben können tett im Winter hab'tt

Stires ti.mtr wl- Alm, OKU

f'W 7)nrf und ntmerpen,
Philadelphia und ntwerpe.

.eile n uwll IM trhr toi,
(.jttiitltiia. Iiitn ,u rcDu-,!- . tcU.

ilU)lillnei tu l'Ht nnt)lcn Ire,
mtuiiuiia Iil

stur ich Porlosre sitr nurwir fast gar kein Eis g'habl und so
war'S auch mit'n Eislaufen nix, Ofa,

Ky. Kaschenburger's
deutsches

Boardinst - HauS !

:SU M Strasze, incoln.
Aas Kaus iI ganz renovirt

Board und Lozi,
Baacd ohne Logiz, , 3 W.

iii sür Pferd,.

14 CTS. fiAbgeblitzt. Kellner (in ein Hotel
.immer tretend, worin es bei einem

1 Pkt. Melone,
1 Pkt. Salat,

Pkt. Rettig,

.1 mannen, Pii.' brii licber Manien der?nii'tiritds in i'Imcrira f--t

SPki Blumen'-- ) U'"SS
öamen, r j n

MMAI so. für 14 618. bekomme., 3ie

ivte a hier ;iel)t. dao tt nieht jiuii vlitü'
hallen ! Äber oies" so heisst nnm
lidi et, der Iheklichc Tu weiftt
tc ch -- - " daü llebriic saa,te sie mit einem
v..rwttrsi?voen, beinahe sirasenbeii'JHiif .

iU'jef blitfte verleite nach den beiden

tVetistern ; an einem derselben säst ich,
an dem andern ein paar nnbelannte
Herren. T'ieie inatluen keine Miene,
ein iveuster (ii schließen, .'iatinlich
inns.te ich mein bischen frische Viit t

opfern, Senizend 5011 ich daü iveuster
. steinen herzlichsten ?ank!" flö-

tete sie mit sichern Viicbeln nd zeigte
ihre perlen ;ahe, die wnhtscheittlich ein

hübsches litck l!eld gekostet alten,
a? war kein lirsay für mein Cpfcr!
Zwischen Plaiieii und Waittiitst unter,

brach Arati U)i. die mühsam atistcbohttte
Uiiterhültmi.i uloilich, indem sie be
merkte: lis zieht noch immer, ich

spttre es, das kommt von drüben her,
oes, sieh doch nach; in ehtt Miniilett

habe ich meine Migräne !" '?er nn
etliitfliche ojef erhob sich und bliefte

schtichlertt in die andere .'Iblheilnttst Hin

über. ;)iichlia ! eide .veusier offen !

vinu ahm er einen Anlauf, rtinsperle
und richtete an die jenseits siedc 'ei''

jammliiiijt solgeude imte : Meine
Herren ! ie werden entschuldigen, hier
jiel,t's !" ,,'ei uns uet !" tuuie es
herüber, oses fuhr fort: konnten

te nicht - " ".'in, nur lonna net,"

flenMit meinen amen in eiviooeu
10 i'fl. sttpiuT 3Uit inen Manien, 2."iiiei.; V., 1'. Tiitccr oiTnnte: nincu (tirnugtur ein Aorniliej, Portofrei Zil.

100,000 Nosen iiiib Pflanzn.
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ti r iihi .1' "lilindi tl ans g.mle den Berdeck ivie di

eine mit iw ile aiutf,
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iAi.ier Zcuncter suneniKd-ie- n, .'(mciitii
victui iflnP. mui( iiiuii; .iai Iiiionq. SslUtr'4
iaineii bürqt prüfte Urntm ivic iv üi.

floin, l.U Hafer, 4(jO .artofftl, 5 Ecvn.lt i(ii
prr?Icki 10 IVrben Aslrms'somen fiir y tSie. l'iein

0utthtr Prncht'Katalog intt 4 crlo
ntttn .ilccrnlur 1 LlS. Porlo,
galaloq obie 10 armSninen Proben, IZ Ck.
fi ii t t p a iittD ubrnt 9 'I'slrfftf eimrn mftü 'I'fr'ik'

zu bewältigen mit gelangen zu nehmen.
Es war ein gewisser Manbrenil, ein

Marquis anS aller Familie, ein Aben-

teurer schlimmster Sorte, der seit Jahr
und Tag mit den franzosischen Gerich-
ten ans feindseligem Fuße stand 1, nd

.allehrand als den Urheber feine Un-

gemachs anklagte. Es ist ein dunkler
Punkt im Arbeit des Fürsten, worüber
er selbst so gut wie gar keine Aufklärung
gibt. Eine andere denkwürdige Mauls-
chelle hat gegen 1810 ganz Paris in
fieberhaste Aufregung versetzt. Das
szenische Beiwerk ist auch nicht Übel : die
szroße Oper, das Hans übervoll, dich-

ter, Toiletten, Ordeiissterne. was nur
die Weltstadt an Glanz und Prunk be-

sitzt. In einer 'oge Emile de Girar
bin, den Operngucker in der Hand, im

Hanse tiinherschattend. Plötzlich öffnet
sich die Thür seiner oge, ein Mann
tritt herein, hebt die Hand, und in dem-

selben Augenblicke brennt deut ahtiungs-los- e

Girardin eine Obrsrige schwersten
iialtbrr im glattrctsitten Gesichte, Der

Spender" war ein gewisser Bergeron ;

der Grund war, daß Girardin ihn in

seiner Presse" einen KöitigSmördcr
hatte.

ZZkutschki Schnkidcrmelflcr,
iouiitii H r n't dem ufvebtlrn Piidlilun
hJf Ant u m i tvt, P b r I.,i, dekaniiiee I

AU;e vor viaite ichtttzi, sowie die an
Ohren und Rase vorkommenden Haare
mit die Augenwimpern, welche ein

fremder Jioroir in die ;tt schü-

ttenden Organe verhindern sollen. An
den lippen, Ratciilothcrn und Augen
stehen einzelne Haare, welche Tast haare
lienannl werden ; sie stehen in nntitillel-bare- r

Verbindung mit 'Nervenenden, so
daß schon die leiseste s.'ierüht'ttiig empsmi-tei- l

tviid : tln' '.'It'scltneidcii ist beim
Scheelen sorgsamst stt verhüten, ta tie
Pferde hierdurch kopfscheu iberdcn. Die
redhnaie, welche zur Rciiiilinniii der

!t'rpertempeitliir dienen, müsse, ihrer
Verrichtung gemäß, bei verschiedener
Temperatur verschieden start entwickelt
sein ; so findet nmn, daf: alle Pferde
rasscn aus marineren ilimgtc'u ein toeit

zarteres, feineres Haartteid haben, als
unsere enihrimiicUi,. Den i emperalnr-unterschiede- n

zwitcheu Soittmer und
Winter lvirt bei uns durch verschieden
starke Ennoukclung der D eelhaarc g

getragen : e findet zweimal im
Jahre ein Haarwechsel statt. Der
Hanpiwechsel erfolgt im ,Zri,hiahre ;

weit geringer ist derselbe im Herbst, weil
hier durch Nachwachsen der alten mit
Heivorsprossen von neuen Haaren ein
Abwerfe des vorhandenen Haarkleides
weit weniger nothwendig ist. Beson-
der der Haarwechsel im Frühjahr ist
ein Vorgang, welcher die Aitsmerlsam
teil tes PserdebesitzerS in vollem Maße
verdient, stets zeigen die Thiere mehr
oder weniger Mattigkeit, Empfindlich
feit gegen Kalte und Rüjic. Eine große
Zahl von Kianflieiieu wird in dieser
Zeit auftreten. Der Körper muß ganz
besonders viel leinen ; mau darf jetzt
nicht allzu schwere und viele 'Arbeit von
den Thieren verlangen, muß sie beson-
ders gut pflegen und füttern. Geschieht
dieses nicht, so geht der Haarwechsel
langsam oder gar nicht von statten, und
"nlerbrechiingeii haben meist schlimme
Folizeu. namentlich bei jungen Thieren.
Warme Statte, fleißiges Pützen nttd
Anreizen der Hantthäiigkeit durch Rei-
ben mit Stroh, möglichst leicht verdau-lieh-

eitreiß- - und fettreiche Nahrung
(t'eiu- - und Erdnnßluchen befördern den
Haarwechsel ; sie sind auch die einzigen
Mittel, um einen nuunterurociieiitii
.Haarwechsel 5 it beleben. Besonders ist
davor zu warnen, im Frühjahr bei

zufällig ivanner. schöner Witterung die
Pferde zu früh auf die Weide zu bnn--ge-

oder gar Nacht int Freien zu laßen.

Wie ffneidorf nach der Bolksfag..
zn feinern Ruinen jzetoimiicii ist ! Es
war zu einer Zeit, die lange zurückliegt,
da erhob sieh in kurzer Frist ans der
Stätte des heutigen Eiterdorf an der
fränkischen Saale eine bescheidene 'An-

zahl Hütten, aber ohne Rainen, Viel
hatten sich die Bewohner um einen sol-

chen schon abgestritten, bis endlich die
alte Eise, die stets das Richtige getroffen
haue, tiiii ihrem 'Rathe dnrchdrang, die
Rameiiwahl einem Fremdlinge zn lasten,
sie ging also hinaus, einen solchen zu
suchen. Bald kam im Wald ein junger
Manu des Weges. Der war aber gar
nicht guter laiine und als er des alten
Weibes ansichtig wurde, das ja am
Morgen Unglück bedeutet, wurde er
noch unwirscher. Aber die alte Eise
grüßt ihn gar freundlich und bittet, ein
kurze Wort zn sprechen, da dann den
Rainen des Dorfe abgeben soll. Aber
der Wanderer, wild, w'.e er war, fuhr
die Alte an und fchtie : Was kümmert
mich Euer Dorf!" Ich danke Euch,
Herr," sagte Eise lind lief heim und
brachte die frohe Botschaft, der Raine
sei gesunden und heiße Enerdors,"
War darob große Freude und wurde ein
Volksfest gefeiert.

Rossini, der Gottr-nalid- . Rossini,
der Komponist, zahlte zu den liebens-

würdigsten Gesellschaftern, ,Zu Wetten
stet bereit, gewann er diese meisten-tcheil-

Das war ihm auch im Foher
der italienischen Oper passin, wo ihm
:iit Bekannter einen Truibahti 511:11

Gegenstand einer Wette vorschlug. Er
geioan tt uud erwartete 11:11t die

für das Mittagessen. Diese
blieb jedoch ans mit er wurde unruhig.
Endlich erinnerte er den Freund an di.'
Wette. Derselbe äußerte, er habe erfah-
ren, daß die Trmfci nicht die völlige
Reife und da rechte Parfüm hätten,
lieber Freund," erwiderte Rossini,
diese Gerücht haben die Trnthahue

ausgesprengt, lasten s ie sieh nicht irre
sichren." Am folgenden Tage schon
stak der .ruihahn am spieße,

E i n tn er kw ii r d i g e Biest.
Daß 'Menschen aus Flcischnahrnug ver
Zlchten und sich mit Pflanzenkost begnü-
gen, ist nicht Renes, uV.:l aber dürft:
ein Hase, der Richtvegetarier ist, unter
die Rubrit de? noch nicht Daaeweie-neu- "

fallen. Ein Schuh, nackter iit
befit-t-, wie mau dem Haun.

Eoui'." mittheilt, einen einige Monate
alten Feldhasen, der neben 'Brod auch
fcbcrwuist und Blutwurst verzehrt und
etlS Getrölit .viast'ce nicht verschmäht !

Das wunderbare Thier verleugnet
darin die Hafenitatnr. daß es sich durch-an-

zutraulich zeigt, ja seinem Besitze'
zärtlich die Wangen beteeit. Das Blau
lügt ausdrücklich hin;,,, daß iic scl

nicht oon einem Jäger stammt!

Von d e 111 p 0 1 i ch h e r ci b f ci i

leiidett Fenster, durch das er ins
H.inS klettern wollte, wurde in De
solo, Mo,, der 7jälnge sohlt eines
Farmers so ant Halse gellen, mt, daß er
sich nicht befreien konnte und, bei Ab-

wesenheit der Seinen, in seiner hütflo-se- n

läge elendiglich timlam.
A it e i n e r g e s 6, w 0 I l e n e n

Zunge erstickt ist ein Kaufmann in
Eleruiöut Eoiuitt). O. Auf derselben
hatte sich jjterft eine Heine Warze be-

merkbar gemacht, welche sich zu einem
Gewächs entwickelte, das zusehend grö
jjer wurde. Die Zunge erreichte schließ
lich einen derartigen unnatürlichen Hut
fang, daß der Tod in der erwähnten
Stkise eintrat.

letzt iotcu'o mctii JJialhcui'."
V 0 r einigen W o ch e tt stellte

sich ein Knecht ans Bergedorf bei der
Altonaer Polizei und verlangte, in Hast

geuoinmclt zu iverden, da er sich de,
StraßenranbeS schuldig gemacht habe.
Bei seiner bestimmten Behauptung sah
matt sich schließlich veranlaßt, seinem
Verlangen zu entsprechen, und trotz dc
Fehlens von Zeugen, besonders des an-

geblich Beraubten, Anklage gegen den
Arbeiter zu erheben. In der Gerichts-verhi-titlun- g

trat utt u der Fall ein, daß
der Gerichtshof sowohl wie auch die als
Zeugen vernommenen Polizeibeamten
ich in die außergewöhnliche age versetzt

sahen, dem Angeklagten, der gern ver
unlicilt sein wollte, keinen Glauben zn
schenken. Er wurde wider Willen frei
gesprochen. Für dS Verhalten des Au
geklagten, dem sehr wohl bekannt war,
daß ihn mit Rücksicht ans seine vieler:
Vorstrafen nur Zuchthausstrafe treffen
konnte, kann nur der Wunsch maß
gebeut gewesen sein, durch seine Ver
iti'theilung der Leistung feiner Wehr
Pflicht zu entgehen.

D i e B ä r e n b i I d e 11 z r Z e i t
in Rußland eine wahre Y a 11 1

plag e. Man sucht ihre Winterquart-
iere in den Wäldern auszuspüren, und
der glückliche Finder" erhält sosort von
benachbarten Jägern ein recht schönes

Fundgeld" ausgezahlt, so daß man in
Rußland üi der Dhett die Bärenhaut
vertheilt, ehe der zugehörige Pelz erlegt
ist. An dem Olowzrischen Gnbee
uiiim meldet man der Köln, VolkSztg.",
daß matt in einem Kreise bereits 15,
in einem anderen ir Winteilager ge
funden habe. Man schlägt aber die
Anzahl der in diesem Winter dort über-

haupt vorhandenen nach den sonstigen
Anzeichen viel hoher an. Unter den ge-

fundenen Winterquartieren gehören
mehrere zu den gefährlichen," au welche
sich nur eine größere Iagdgesellschast zu

wagen pslegl. Ein angeschossener Bär
ist nämlich ein sehr bedenklicher Gegner.
'Mau schätzt den Werth der in obeugc
ttanttler Gegend aufgefundenen Bären
auf etwa ti Rubel und hojst, daß sich

Iagdliebhaber, und zwar jahlungsfei
ijtgc, finden weiden.

S,rdn iuN'Z' ' 0,1

fi Mi (ff.' II. Älrafif,
.nfl)(ii Ji'I, 5d)iuiitd'4 RksIiiriNi)
iiirlciil lull im (nii)fifl)lt (ich tecl.llf tüi
Yliifüi'iViiM ' .vnifii lilüDrrn rioch Den

,i,iierii,ikii fi"itt inner jlunAeruuj piomp
uiicr ni tMllmlt r cDirnmia.

. l rl.
)ie. liotrorDl. U. Stiafie

Henry lioiiso'--

(TcnHd) oflljaiie)
(vife 8. KtC) O. Lincoln.

artenspiele recht laut hergeht) : Meine
Herren, ich komme, Sie zu bitten, sich

etwas stiller zu verhallen. Der Herr
int 'liebettzimmer beklagt sich, er .'tute
gar nicht lesen." Einer der
(Meiste: Na, da wird'S Zeit, daß er'S
lernt,"

Im Tchnee begrabe fand
tan acht junge Mädchen an der spa

ittsch französischen Grenze, Sie waren
von einem Schiteestitnne überrascht wor-

den, wobei sie ihren Tod fanden.

Seine Tochter ermordet
ein Mann in Weißensee, Provinz Sacks
seu. Die Mutter ist der Mitwissen
schaft atigellagt, und die beiden Brüder
der Ermordeten dienen als Belastung
zeugen.

M i t f e i 11 e r G e l i e b t e n d u r ch

gebrannt ist in Paris der als Ber-
ichtender bekannte, gerichtlich entmün-
digte Sohn der reichen Wittwe de
Diamanlenhäntlcrs Meilen, nachdem
er ans dem (eldschrank des Gescheisj'eS
feiner Mnt'er eine Million FraneS in
Baar und zahlreiche Wertpapiere ge-

stohlen hatte.

Einen reichen Fund hat
jüngst in Berlin der Pferdebahnschaffncr
Schul; in dem von ihm geführten Wa-

gen der Vinie Vittzow-Plat- z fehlest,
scher Bahnhof gemacht. Er fand
nämlich ans der Endstation, nachdem det

Wagen von den ftahrgäften verlassen
war. eine Briestasche, die nicht weniger
als Jl.mo Rubel in Banknoten ettt
hielt. Der ehrliche Finder lieferte da
Portefeuille in dein Pferdebahn-Depo- t

ab. Der Verlierer meldete sich am
andern Tag,

Ein in e r k w.ü r b i g e r Prozeß
wird nach der Boss, Ztg." in Kurzem
tu Dannftadt zur Verhandlung kont

inen. Eine dortige freiwillige Ziranken
Pflegerin hatte sich zu (Gunsten einer
reichen Dame, welche eine offene Artn
wunde besäst, ein tüek Fleisch an,
schneiden ttnt der Kranken einsetzen
lassen. Der betreffende Arzt wurde
nunmehr von der Kraukeupfleqerin aus
Sehadenersav verklagt. Räch ihrer An
ficht hat er nämlich mehr Fleisch tenoin
tut. als er nöthig gehabt ! ic be-

hauptet, dadurch für immer entstellt zn
sein.

Durch Z e i t n 1, g k i s e r a t e

warnte in Bartenstei im wnrttem
bergischen Iagslkreise eine Frau da
Publikum davor, ihrem Manne irgend

erscholl es wieder, wir iiirg'n uet da
flieset!" Vtüje( tauclite wieder ans sei,
nett nieder und sah 'Madame ver
5011t in' iestcht. ,Tii bist gar lein
Mann !" rannte diee ihm zu, dann
hüllte sie sich in Tücher und Ueberwiirse
ein und sprach bis Ztarnberg nicht mehr.
Tas war wenigstens ci Vortheil, den

wir ans der age zogen,
".'iatütlich (türmten wir uns sofort nach

der '.'liiftiiijt in tiirnberet aus den Va,
dnngsplatt und bestiegen den Dentpser.
li-i- r eroberten ein recht hübsche wind
stilles pliii.'chen und liessen uns dort nie-

der. )iiiii gtiig s aber erst recht loS, als
das 2chtsi die erste Sendung gemacht
hatte, Viter zieln 'S ja. das ist nicht

atiszti halten !" tief die arme ,vran M.
und sah dieses Mal meine (attin an.

,it werden sich etwas zuziehen bei dte

fern Ziehen. V!a wohl, ganz sicher, ich

seltne das! ?te iesititdheit gel,i doch

kber AlteS!" Umsonst leistete ich einen
Lid daraus, das; dies keine nglntt im

schlimmen Sinne sei ; wir verliesze den

gnleii Plah nd suchten eine andern ;

mir fanden einen solchen, allein mir sitr
die Tauten waren Ziyvleche auszuttei,
den ; ivir Herrett ttiiisttett stehen, beider
trehie das Zchifs beim verlassen des
andern UterS wieder bet mit itntt

.jog'S" wieder mf dieser Seite! S'.'ii

s:tchten daher unieien tiiiheren Plah ans,
der itidet'seit nicht mehr z Haben war.
;'nn begaben wir nnS in den geschtofik'

ST. CHARLES HOTEL!

Christ. Nocke,
O Straße zw, 7. & Lincoln, Neb,

l oft und logiS: if t.."u t'r.iH) pro Woche
" jl.'-- ti :iii tito Tag,

( iNflCln Mahlzeiten r (jentj.
Tie Zimmer jni5 luftig, elega, t urb

eii,fend)trt, ioCus; tae. it (Chatles
iiotel nnttreiilg inu:- - fer bfst-i- i li)isttnoufrr
des Äi, iici'.s ist. Tii Per ',,,, , tie-- .uottlä,

liijriu :1iocke, ii ii si cm ii ulictsettu nnt
auf eine vorznliche Auirif gtossen iii;enh
legt, jo silidkl das dentidse Pitbidnnt daselbst
stets eine anherit ptomvte Vcdient'.na.

Wie ei Llathsel gelöst
wurde.

Wenn sie einen Artikel wünschen, so wol
leit Sie doch den besien Hai en, nicht wahr t

Viber welclic Waaren sitid tue besten V

Üvcntt ttetes 'jintltjcl ficlöst i t, so sreiten
Äte sich, nicht umI; ?

Ieo.iisat! Niochic.t 2lc gcitl von ciilkin
slZathlil. de. ta: ad ' iL:tcuicliL u dir gMiicit
Well gelöst ist, t,öre,i. lOi!;.-- i

iSut nur w.rlicn Ihnen o,t ei.j.ut !)!alh-i-

tid lctier loiiuiu ec,a ,tc,i.
Vrili der diS alieeS 183

zu 'i'ü:i3, treich, lüatcii die biiti--

bei Welt, em,chltbch eu von
Vliiitntü, vettieicii Tte luan .,t'tcn 8ach-ve- i

ständigen der 'Jtähiiiiiid)uuiibiü,;d)C, unter
weld.e.t jtiuct ter beDciittiitiieii Autoritäten

rantrc chs ticc, besatiScn, tzrb.n rhr (itiuadi'
it'ii abgcize. ca. i'ieich grutlid,er Priisnrrir
e'.k anen öuic aihv.isl,ien,!'a. öüij die
Wbeeler uno vritlioiriur-'- rii.,liinaich,nen
die besien seiet ir.it ciucucu Du'itc On'icU-id).i-

Den enteil Preis, Die anderen
Geselligsten iiö) nur uiit g.'l .'.. iilber-e- il

u ti 0 oroi jenen i'iedaUUn begnngeit
iiiliszten.

'iic iriltr ti d).- :'c 'gienttig v eltüh fcriirr
ctin jttj:tii ei, ö.ni 'iiratiöe.ctu

jer OVttili j.i., C.is Streut oi-- c
ci f? der l)Odt,!c,t CiDcii trüi:tre:div.

vüt, ci'.ie &eti' wurde die ,i:a,jc der be

(ten 'Jiat,inaia,i:tf der Welt gelost ittid wir
oitid, o,t e.stca Vtutoniaieit tut (üuitit.-- en
Jio. lt uitt Är', 12 der fcts'cler und

iir,cug .,se.
Z)te y. o. 0 ist AUtn Gebrauch nnt

Die rtio. 12 iar i:a)neiDer tie bt'iivi ö.i iieit.
Utit, ftzi. iic i'.iu- '."'.aliniatuiinf

iOiiiisd, ,i und nicht d,e best; bc:o:,.mt':i, so
ist die Jdre cgene ed)uia.

iZrjgil ott tuttm oiimasedincii-randle-

nach d.r clio. ü hecier 11,1.1 ivuua itn.i toli-l- e

ec solche nidst vortäibig tt aft-ri- ic

.rud) tuf.'it SiJte.io.ie, '!.,..,, '.iS!...isic!i, Pici.
,c niit 'cdi:'ssll:,gcii 11:1 in, .

Viermal lO.'iDi'ii a;:di fut die iu;;,i, t'.-i-i

sieueii ycria,;:-.t-
.

FSheeler & Millon Ksg 0.,
1S5 7 Wadnsh Ave, , Chicago. JH.

Z,t verkanten be'

'H. iv. l'eitSt?, i'incol, Sieb
Agent sür Rebraska.

notdl H. S'r., c Telephone ji3

Die Hochzeit" des Unter-- f

ch tt ti g s g e f a u g c n e tt Ban-
kiers" Hugo Voewn mit Helene Gold-stei- n

sand im Gefängniß zn Moabit
statt. Das Freudenfest beschränkte sich

auf den vorgeschriebenen siandeSainl.
lichen Akt im' Standesamt XII, Hier
sprach der Standesbeamte Herr jinoreke
in Gegenwart mehrerer Zeugen und
zweier Gei'ichtsdicuci', welche den Unter
Ittchttitgsgesangenett geleitet hatten, das
Paar zusammen. Räch Erledigung der
gesetzlich vorgeschriebenett Formalitäten
wurde Voewn in daS Untersttchungsgc
sängniß zurückgebracht und bald darauf
ließ sich die junge Ehesrau bei dem Uit

tersnchtingsrichler uoniictdcii. 11111 eine
kurze Zwiesprache mit ihrem Ehemann
zu halten.

Maic an der Schussel mit schneidet
davon halbsiitgerdicke Scheiben, die tan
in wenig, recht henjent Fett 111 der
Psanne eil brät. Patthas paßt zu

t:t $vmtr Iurliq, geiiiumig unk
utt M.ii.it ueiieii'ii roorPfM.

AiK(UtlK itjUiitihiH für iMftf lotpik
k .

pst und Logis: 4 pro SBuAr.
I pro Tcig,

. t$tttarM, (yigfntf).

Grecery Store &Bakery
Bon

Louis ÄiithckBmter
SU. 0'J O strafte,

g,'g',,itber der Post Cfftcc

'tat li.itf dfit!.te iH.iJwft in der SiqM
f er i.ati w.' ,rniinii Dir billigsten urH

fei, eil L.'i I"' u !(nr
nikdrigstk Preis' haben kann.

aliett Kartösjclgemüsett. Kartoffelsalat,

Die n 1 1 e st e m e d i ; i n i s ch e

t' e h r a tt st a 1 1 in Amerika irr die der
Universität Philadelphia ; sie wurde
17S6 von den Doktoren Morgan, Ship-ta- n

und Rnsh in'S Vcbcit gerufen.

nett ;teiianrtionsiaion und nciinnerr
ton Plat. Hier zieht'S doch wett'g.
steuS nicht !" meinte tvrau M, Wenig,

V out litt glück geprügelt"
worden zu sein, lann matt von Edivard
'stsnrplch behaupten, der seiner Zeit we-

gen eine Bi'ordes, den er als Matrose
ans einem Schiffe begangen haben sollte,
zu lebenslänglicheitt esängiuß ncnir-tlicil- t

worden war. Rachdem sich in

Folge vieljohliger Hast (i'c'istesvcrwir-nttt- g

eingeitellt hatte, stellte sich seine
Unschuld heraus. Er wurde entlassen
und erhielt $.".i, sage : dreißig Dollars
jährliche Pension. Bor einigen Tagen

nn wurde der Aerutste durch einen Zug
der 'Michigai Eentral Eisenbahn ange-rann- t

und erhielt so schwere Verletz-gen- ,

daß er bald nachher starb.
D i e ö r d e r i n v o tt F red

W a r d in Menivhis, Teil., Alice
Mitchell, ivelclte sich in dem dortigen
Gefängniß befindet, ist wahrscheinlich
geistesttcink. Sie war in vceda sterblich
verliebt und wollte sie heiratheu. Drei,
mal machte sie Frcda das Anerbieten
und schließlich l','illiate dieie ein. Ein
Hochzeitsiag wurde festgesetzt nttd Alice
sandte Freda einen VerlobitngSruig ;

sie wollte mit ihr i,adi St. lonis
Als der 'King ihr von Frcda

Schwester zurückgegeben totirde, schwor
sie, da geliebte Madehen eher zn todten,
als ohne es zu leben, liebesglüheude
Briefe von Alice au Freda wurden den,
Siaatsaiilvalt zugestellt. Sie bat ihre
Mutter, sie zu Freda leiche zu führen,
mid äußerte, daß sie sich neben den Sarg
legen und ruhig, toie ein !i,,d schtaten
konnte. Ans die ,v,age ihres Anwalts,
warum sie F: cd.r ermordet habe, et,!,

gegttele sie, weit ite sie geliebt habe und
Heiratheu tonte, und ans die weitere
Frage, was i:e nadtlier geth,in haben
würde, erwiderte e: I.'l, würde sitr
sie gearbeitet kave wie ein sttave."
llebrigens war Atieens Mutter nach der
ii'eburk ihres ersten '.indes und der
Alieens vorübergehend gestörten ieiites.

T e r iv i d e r i ch e V e t b r e eh c r
kul tu, den Riio '.hotler. den

befielen Ständen angehörende
Damen in dem (attengiflniord-Proze-

Harris betreiben, erregt die allgemeinste,
hodigradigite Entrüstung, lange, ehe
die Stunde zur Eroisiutng der Bei band
langen vor R; htee und i'ef!l'werei:e
schlagt, fieltt man dieielben tu den tun,

'ericlitsfaal suhlenden .'torridoreii des
Eonii Honst', ,vie iic die iirintter b"
ien und beschworen, ihnen do.h ,g Ein
las! zu gewährn. Und wenn die i tinreii
daiü, endlich geostne! weiden, dann be

ginnen diese Rainen" einen f o i mli.lini
Kamps um den Vom in, stehen ioren
Manu in dem tidnesteit c'edra,ge utt
find nur zn gtüctli.li, wenn sie sich endlid,
in den Saat gewaltsam hineingedrängt
sehen. Bei den Beweisaufnahmen aber
in dem schmutzigsten ! riminalprozeste
nuferer Zeit mochten sie am liebsten
jedes saftige Wort der Zeugenaussagen
ihrem Gedachtuiste einprägen, während
dieselben oft sv haarsträubend find, daß
sie ehrbaren Frauen die Schamrothe in
die Wangen treiben. Der ennetzlidie
jugendliche Verbrecher aber sülilt sich,

nngenirt von diesen Seliönen. die durch
ihr schamloses Betragen die Würde ihres
Geschlechts proftitniren und in denioty

Trlicalessei, eine ezialttät!

like vom Lande kih'ilen die böilien
tr.ile t "r Hlutifi, liier, uito.

i, i 6t- - li'inr, tat
ijauD ,', uMif (0 tillia unk

i ii u. ix er. tfier oder für aar
taue . aiOJti irqeiit eine in onberr

i.i in Cs

ItettS vorläufig nicht !" envtderte ich us
ärgerte mich ruhig weiter, bis wir
Jm'ing erreichten, 'fort hoffte ich. ent
fliehen zu können, ch theilte mit, das)
ich bet eitler befreitudeieu Familie vorerst

Sauerkohl, uttoivet' Rüben, Stock,
rübett tt. a. Abenb sind rotlje Beten
gut dabei. Der PauhaS hält sich im

10 bis 14 Tage.

Allerlei für' H a u S Ach!
klagt die junge Hausfrau, lein .ag ver
geht in meinem Hanshalte, ohne daß
mich nicht irgend etwas an die Vergängl-
ichkeit meines HgitsrathcS mahnt. Bald
springt ein Gla, ein Teller meines
schönen, neuen Services wird ange-
stoßen, selbst bei den Emailletöpfen
springt die Glasur ab, die doch ein
Menschcnaltcr halten müßten, Wa
soll ich tht: ii y Hier ist, meine jugendl-
iche Geuoiüii. die Vorsicht die Mutter
aller Weisheit und einige gute

kann jede junge Haus-
frau von der alten lernen etwas
Vehrgeld muß natürlich auch hier erst

eingebüßt werden. Man lasse z. B,
die Glasschüssel, ehe sie mit dem heißen
Ereilte gefüllt wird, sich erst über heißen,
Damps anwärmen, man gebrauche die
Vorsicht, ehe man den W sinne ver
Heißenden Punsch oder Grog in die Gla
fer füllt die Gläser gleichfalls über
Dampf zu hallen, oder was noch schnei

Schlittenfahrten z n Wohl
t h ei t i g k e i t S ; w e ck e 11 wurden
letzthin in Ret 2)orf veranstaltet.

Den stärksten Mann der
Welt" verhaftete der kleinste Hilss,
BttttdeStitarschall." Fred. Bernhard, in
')km y)orf. Der erstere war mit einem
Dantpser von Europa angekommen und
unter der Anklage, Diamanten aus

Weise in seine Besitz
zu haben, von Vondoit an ver

folgt worden. Den oben angeführten
Titel mit einer Medaille hat ihm der
Votttoucr Athlet ie Elub" seiner Zeit
für hervorragende eiftnitgeit ans dein
Gebiete der jiorpergymnasiik verliehen.

Keinen Knochen im Körper
hatte der kürzlich in Eineinnati verstor-storben- e

Henrh azarnS. Er war trotz
seiner 2b Jahre noch so unbeholfen, wie
ein neugeborenes Kind, hat nie ein
Wort gesprochen, ist fast beständig im
Bett gewesen, mutzte mittelst einer
Rohre gespeist und überhaupt wie ein

Säugling behandelt werden, seine
Mutter hat ihn während seiner Gebens
zeit mit bewunderungswürdiger Geduld
gepflegt und die Anträge der verschie-
densten Mtisetimbesitzer. das unglück-
liche Geschöpf ihnen behnf? Ausstellung
zn überlassen, zurückgewiesen.

't..&AtitS o'fV
r,'"i ja.a- -

!

'etitilt ninchett wolle und war so tut'
vorsichtig, den '.Vainen zu nennen, Das
tt'isst sich ja herrlich," ri.es Rran M. voll
inende aus, die .Vanttlie keutten wir
auch sehr gut und haben schon längs,
einen besuch versprochen! Da gehen
wir zusammen !" ,ch war geschlagen
und wir gingen zusammen ; die wtiiiilie
trafen wir, wie ich schon vorher geahnt
hatte, nicht z Hause; deshalb fchiuz
man den '.Weg znni bekannten Bierkeller
ein ; und wir intthtett uiitwanderit, (5s
ist itberftttssig. zu erzählen, wie oft wir

etwas zu borgen, da sie nichts mehr für
ihn bezahlen werde. Da Umgckehm
ist schon oft dagewesen. Männer warn-te- n

Häufig das Publikum vor den n

ihrer Frauen, und zwar ohne
daß die letzteren deshalb gerichtliche
Schritte gethan hatten. Gleich der erste

Versuch, einmal einem Mann zu zeigen,
wie e thut.- - führte dagegen zu einem

Prozefz. Der Mann, welcher sich krümmt
w,e ein getretener Wurm, stellte bei Ge
richt gegen den Redakteur des Blattes,
in den, die Warnung" erschien, Straf
antrag wegen groben'UnfngS.

Recht aemüthIicheGerichtS.beamte scheinen die von Diiudee,
Schottland, ;,t sein, wo neulich vier
Olivere Verbrecher wegen sogenannter

Iu,tizver,chleppnnc, freigesprochen wer-
den nii.teii. Räch dem britischen Kri
niinalgesetze amlich muß gegen einen
Angettazteti innerhalb cute? Zeitraumes
von 1 10 Tagen, von der Eriissnung des
StrasvenaHreuS an gerechn. die ge
richtliche Verhandlung stattfinden. ;n

ei!Qä4t
. PJltij cd)9 Jlre blich geheilt.

Manfali. ftAlira . Gert tr7
trrnern denu 'I h'.'uiil. tk er l,SiJai,r,

Taill r,wl!,,$ frriudllt. Oll! "öuill htx tltrn Hfiilfl
in vei'z, rrfnrn Ctabun lerne 'Xixtittf von einem l.e
lAlintinril .r,l funirr nl tlllrli Danil
ti'n lm Tl.ilior i,ig, ,l,,0 üeiben lon oft
ft.lKtU fcal.tn IpOf. trrut mich nun. tauen tu

IhiI, durch leine oitHnfiAnri ednndinnn meine
ilnrtler lehr daid ponltdnt-i- wieder tteraetieitl wurde,
lind da k der Herr Hlallor sich weiuere, reuend Ine

,d,ui! Ix, tun iwrtbpollnl Innfte niuner,,,
krd,,,i ibn Jed,, bei tunltl deteoitl, H(

utt an einem Tische itiedcrsetjten, mit

D i e völlig versteinerte
Vcichc eines fünfjährigen Mädchen
wurde beim Umgraben eine allen Fried-Iwse- s

im Dorfe '.')ork, IIIS,. gefunden.
DaS ind war vor 14 Jahren beerdigt
worden. Der versteinerte Körper tag
eine Fuß tief unter Wasser und war
bi in die kleinsten Linien wohlerhalten.

Eine interessante Berhand
lti n g fand jüngst vor dem Spaitdaner
schössettgericht stall. Ein Kaufmann
G,, der einen Vertattfsbazar besitzt, in
welchem sämmtliche Waaren zn ganz be

stimmten Preisen (.'() Pfennig und 3

Mark) abgegeben werben, Halle in fei-

nem Schaufenster 11. a. eine Mütze inil
der Preisbezeichnnng 50 Pfennig ' aus-

gelegt. Der Drechsleritteister P, betrat
eine Tage den Vaden und verlangte
eine Mütze gleich der zur Schau gestell-
ten. Rachdeiu er das Gewünschte ent-

gegengenommen hatte, legte er .',( Pfett.
ntg auf tett adentijch und entfernte sich

trotz dc Protestes dc Geschäftsi-
nhaber, welcher erklärte, die Mütze koste
I Mark. Der Kaufmann zeigte den
Kunden an, und dieser wnide wegen Er
Pressung angeklagt. Da Schössenge.
r,cht sprach ihn jedoch frei, und der Ge-

schäftsinhaber, der als Zeuge auf
erttörte. daß er mit solch' niedri-

ger AnSzeichttitng Kunden heranziehen
wolle, wurde zur Traguttq sämmtlicher
(Lerichtskoften und zur (Erstattung der
dem Anczektagte erwachsene ZittSlagen
ernrthlt.

Tie Union Pacific
ist die betieBahit, um die Hauptpunkte
in Eoloratto, lltali, Montana. E ,,,ioc-- l

nia.Qregon undWafhingtoti zn e reiche,,.
eine Bahn hat ,olche Ei,,r :n.!gea

. auszuweisen. Die Vesl bnl - Zage i.nd
mit den schönsten Piilliuan P,,tait,rage,i
und Pullinetn schlasivagen, iowie Ti-'ni- g

"u,td siteelin'.ng Ebair" Wagen
versehen, tveldie tntdi (al,soiiic,l, u,id
Ortiioii abgehen. Sprechet 1,1 jio. 10 14

C Straße vor und holt end, e,.t Paiuxl,

5ch und Nie ne TotftteT roerb! bei tretttlrbift Durch da Bellen ihre
Hnndeö vorn Tode erretteter lolt ukbue II ÄaniariHn ."'.obnClftnxItl

ritt paar Minuten nachher wieder tuet,
ter zu wandern, weil eS überall ge,

zogen" Hat. Schließlich quartierten wir
uns in einem Winkel der Halle ein. der
da Fahrgeld von München bis hierher
gewiß nicht werth war. Allein Ma
baute war endlich beruhigt itnt über
strömte von VifbeiiStoitrtigteit und hei-
terer Vaune. Wettn e nicht zog. war
diese iran eine Perle.

Bet der Heimfahrt suchten wir ans
dem Dampfer sofort den Salon ans.
Der versuch eine jungen Herrn, ein

würbe die Familie eine GroeerS in
leget Del ?,Ichon nd nterlchmbt

fjwmvv.il.nail mit. mu- "
on WLilo. ffllm. . emti-"- -

. . tf O.nmMüraM lul.U .. .ttili. ßfl
Philadelphia. Der Dearnt war in Folge
davon erwacht und entdeckte, daß zwei

tet gem. einen ittvetnen j.heelot,el tu
jede Glas zu stellen, ehe man es sülit.
Da Metall zieht die Hitze schneller au
sich und cin so gesichertes Glas wird nie
zerspringen. Man ordne serner an,
daß beim Abwäschen des Tafelgeschirres
stets eist ein Tuch in die Warnte gelegt,
ehe da gespülte Geschirr darin

wird, ein zweites wieder nach
euiee Schicht Teller. So gleiten die
Teller viel weniger von einander ab und
das unangenehme Bestechen wird ver-

hindert. Die Außeubüdeu der Emaille
lochtöpse sollen, wenn sie neu sind,
zuerst mit etwa lehrn überstrichen wen-

den, um die Glasur allmalig an die
Hitze zn gewöhnen. Dann gestatte man
nie, wie es so hanfig geschieht, die Töpfe
sofort, nachdem der heiße Inhalt

ist, diese mit kaltem Waiier ;n

.Vrloflil'lu. j ir'ai'dl. I.d iUrtMiH uüj die

Sut att.liüin lonrM "feit ,,liii Int," pen Vatt
fiftitiä in ',Tr! "JOüiiiie. Jiitz.. zubereitet teilt, te,t untrt

dein angesiihrten stille hatten nun die
würdigen Gerichtsherren die Sache ein-

fach vergessen, und a! dieselbe endlich
lim MU.wrMi.nij oon fr

Köiija Medicin t.,
SO fBeft ttJKlion Btr. 0 bleun. 38.

mit ohlettoi gestillte Behälter in Brand
gerathen waren, welche am Fnße der
Treppe nach dem zweiten Stockwerke
dc Hanse, wo die Familie schlief, statt-de-

letzterer war dadurch der An,
weg abgeschnitten, worauf der Batcr
an einem Fenster ein Seil befestigte, an
welchem er. seine Iran und sein Sohn
an be, Hause, da ein Raub der
fflamnien wurde, sich retteten.

tet, iv, icyc eine i'eschreibiing der w.'lllt-ebe-

Staaten und !crritotieu eitihalien,
sowie Fahrpreise, landkarten und I

(', B, Stosson,
stiitiagent.

In HarlctisApoiheke, E.ke Ute mit
0 Straße, ist gegenwärtig ein deutscher
Provisor thälig, der die Deutschen in der
galantesten Weise bedienen tttiroi Den Re

rirrteci.wirt v tte, leoi tite tv".iutiMI " IM.

steilster zn vsfnen, wurde von Joses, der
dem Jüngling gegenüber eine merkmür
dige Energie an den Tag legte, im Meinte
unterdrückt.

Etwa weniger gut ging c3 während
der liiltnbabntaürt nach Hanse, scunrn

)

doch zur Berhetndlnng kam, war der
erwähule Zeiirautn bereis verstrichen,
und die Verbrecher, die des Mordes
bezw. schwerer Sittlichkeitsverbrechen
beschuldigt waren, muszien auf den An
trag der Vertheidiger alt unschuldig
nUafjt tvitb!. zepten wtt 0 gant betetidere '.'!'itenen, ats oer vvwe tes jr ate?


